
20.00 Uhr Preise E
Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

20.00 Uhr Preise E
Nationalstraße
von Jaroslav Rudiš

22.30 Uhr, Mörgenscafé
Kostenlose Zählkarten
Melinas Nacht
Kultur-Trash-Talkshow m.Melina Pyschny

20.00 Uhr Preise E
Supergutman
von Lukas Linder

20.00 Uhr Preise E
All das Schöne 
von Duncan Macmillan

20.00 Uhr Preise E
Supergutman
von Lukas Linder

20.00 Uhr Preise E
Nationalstraße
von Jaroslav Rudiš
Im Anschluss: Nachklang

Im Anschluss 
An der Theke mit … 
Der Absacker 
mit dem Ensemble

20.00 Uhr Preise E
All das Schöne 
von Duncan Macmillan

Im Anschluss 
An der Theke mit … 
Der Absacker 
mit dem Ensemble

20.00 Uhr Preise E
All das Schöne 
von Duncan Macmillan

22.30 Uhr, Mörgenscafé
Kostenlose Zählkarten
Melinas Nacht
Kultur-Trash-Talkshow m.Melina Pyschny

21.00 Uhr Preis 12,00 € (10,00 € erm.)
Kemos Musikkiste präsentiert
Charlotte Haesen &
Philip Breidenbach

20.00 Uhr Eintritt frei
Der Westen
Information und Probenbesuch 
vor der Premiere

20.00 Uhr Preise E
Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

10.00 Uhr
Sinfonieorchester on Tour!
MusikerInnen des Sinfonieorchester
Aachen kommen in Ihr Klassenzimmer*

10.00 Uhr
Sinfonieorchester on Tour!
MusikerInnen des Sinfonieorchester
Aachen kommen in Ihr Klassenzimmer*

10.00 Uhr
Sinfonieorchester on Tour!
MusikerInnen des Sinfonieorchester
Aachen kommen in Ihr Klassenzimmer*

10.00 Uhr
Sinfonieorchester on Tour!
MusikerInnen des Sinfonieorchester
Aachen kommen in Ihr Klassenzimmer*

* Info und Anmeldung
lisa.klingenburg@mail.aachen.de

19.30 Uhr, Citykirche St. Nikolaus 
Preis 14,80 € (8,75 erm.)
Brass in concert 
»Von Bach bis Blues«
Bach // Beethoven // Grieg // Dukas //
Praetorius // Gershwin // Tomasi

11.00 Uhr, Spiegelfoyer Preise K
3. Kammerkonzert
Bernstein // Schnyder // Janáček //
Schostakowitsch

20.00 Uhr, Spiegelfoyer Preise K
3. Kammerkonzert
Bernstein // Schnyder // Janáček //
Schostakowitsch

14.00 Uhr, Treffpunkt Theaterbistro
Preis 5,00 €
Blick hinter die Kulissen
Führung durch das Theater

18.00 Uhr, Eurogress Preise S
6. Sinfoniekonzert
Goldener Horizont
Widmann // Strauss // Bruckner
17.15 Uhr, Einführung, Eurogress

20.00 Uhr, Eurogress Preise S
6. Sinfoniekonzert 
Goldener Horizont
Widmann // Strauss // Bruckner
19.15 Uhr, Einführung, Eurogress

19.30 Uhr, Parkstad Limburg Theaters
Preis 42 € inkl. Shuttlebus
La Bayadère
Das nationale Theater der Ukraine
für Oper und Ballett

20.00 Uhr, Triangel Kulturzentrum St.
Vith, Belgien 
Ostbelgisches Musikfestival
Antonín Dvořák »Stabat Mater«

19.00 Uhr, Aachener Dom 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten
Domkonzert
Antonín Dvořák »Stabat Mater«

11.00 Uhr, Citykirche Eintritt frei 
Perspektiven
Theater Aachen trifft Citykirche
zur Inszenierung »Am Königsweg«

20.00 Uhr Preise D
Der Entertainer
von John Osborne
19.30 Uhr, Einführung, Kammerfoyer

20.00 Uhr Preise D
Die Verwandlung
von Franz Kafka

20.00 Uhr Preise D
Momentum
von Lot Vekemans

Im Anschluss 
An der Theke mit … 
Der Absacker 
mit dem Ensemble

20.00 Uhr Preise D
Der Entertainer
von John Osborne

20.00 Uhr Preise D
Uraufführung
Zur Hölle mit den anderen
von Nicole Armbruster

20.00 Uhr Preise D
Momentum
von Lot Vekemans

20.00 Uhr Preise D
Die Verwandlung
von Franz Kafka

20.00 Uhr Preise D
Uraufführung
Zur Hölle mit den anderen
von Nicole Armbruster

20.00 Uhr Preise D
Der Entertainer
von John Osborne

20.00 Uhr Preise D
Der Entertainer
von John Osborne

20.00 Uhr Preise D
Die Verwandlung
von Franz Kafka

20.00 Uhr Eintritt frei
Für immer schön
Information und Probenbesuch 
vor der Premiere

19.30 Uhr Preis 25,00  € (19,00 € erm.)
Ferdinand von Schirach
»Kaffee und Zigaretten«
Vortrag und Lesung

19.30 Uhr Preise A
Roméo et Juliette
Oper von Charles Gounod

20.00 Uhr Preise A
La Grande-Duchesse de Gérolstein 
Die Großherzogin von Gerolstein
Operette von Jacques Offenbach
19.30 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

19.30 Uhr Preise B
Am Königsweg
von Elfriede Jelinek
19.00 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

18.00 Uhr Preise B
Die Nibelungen
von Friedrich Hebbel
17.30 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

19.30 Uhr Preise B
Die Nibelungen
von Friedrich Hebbel
19.00 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

19.30 Uhr Preise A
Trouble in Tahiti / A Quiet Place
Opern von Leonard Bernstein
19.00 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

19.30 Uhr Preise B
Am Königsweg 
von Elfriede Jelinek
19.00 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer
Im Anschluss: Nachklang

19.30 Uhr Preise A
Roméo et Juliette
Oper von Charles Gounod

19.30 Uhr Preise B
Die Nibelungen
von Friedrich Hebbel

19.30 Preise A
Trouble in Tahiti / A Quiet Place
Opern von Leonard Bernstein

19.30 Uhr Preise A
La Grande-Duchesse de Gérolstein 
Die Großherzogin von Gerolstein
Operette von Jacques Offenbach
19.00 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

18.00 Uhr Preise B
Die Nibelungen
von Friedrich Hebbel

18.00 Uhr Preise A
Roméo et Juliette
Oper von Charles Gounod

19.30 Uhr Preise A
Trouble in Tahiti / A Quiet Place
Opern von Leonard Bernstein

19.30 Uhr Preise B
Die Nibelungen
von Friedrich Hebbel
19.00 Uhr, Einführung, Spiegelfoyer

Im Anschluss 
An der Theke mit … 
Der Absacker 
mit dem Ensemble

15.00 Uhr Preise A
La Grande-Duchesse de Gérolstein 
Die Großherzogin von Gerolstein
Operette von Jacques Offenbach
14.30 Uhr, Einführung,
Spiegelfoyer

BÜHNE

APRIL
MÖRGENSKAMMER

EXTRA

EXTRA

EXTRA

EXTRA

EXTRA

EXTRA

EXTRA

DI 02

MI 03

DO 04

FR 05

SA 06

SO 07

MO 08

MI 10

DO 11

FR 12

SA 13

SO 14

MO 15

MI 17

DO 18

SA 20

SO 21

MO 22

DO 25

FR 26

SA 27

SO 28

DI 30

ADRESSEN

BÜHNE, KAMMER, SPIEGELFOYER,
THEATERBISTRO
Theaterplatz, 52062 Aachen

MÖRGENS
Mörgensstraße 24, 52064 Aachen

KONZERTE

Aachener Dom
Domhof 1, 52062 Aachen
Citykirche St. Nikolaus
An der Nikolauskirche 3, 52062 Aachen
Eurogress
Monheimsallee 48, 52062 Aachen
Triangel Kulturzentrum St. Vith, Belgien
Vennbahnstrasse 2, 4780 Saint-Vith
ANDERE ORTE

Parkstadt Limburg Theaters
Burgemeester van Grunsvenplein 145, 
6411 AS Heerlen

THEATERBISTRO 
Unsere Gastronomie 
im Theaterbistro: KOSTbar 

KONZERTE
BRASS IN CONCERT 
»VON BACH BIS BLUES«
CITYKIRCHE ST. NIKOLAUS Sa 06.04., 19.30 Uhr

3. KAMMERKONZERT
SPIEGELFOYER
So 07.04., 11.00 Uhr // Mo 08.04., 20.00 Uhr

6. SINFONIEKONZERT
GOLDENER HORIZONT
EUROGRESS
So 14.04., 18.00 Uhr // Mo 15.04., 20.00 Uhr

OSTBELGISCHES MUSIKFESTIVAL
TRIANGEL KULTURZENTRUM ST. VITH, BELGIEN
Do 25.04., 20.00 Uhr

DOMKONZERT
AACHENER DOM Sa 27.04., 19.00 Uhr

BARRIEREFREIES THEATER

FACEBOOK
www.facebook.com
/Theater.Aachen
/SinfonieorchesterAachen

YOUTUBE
www.youtube.com/TheaterAachen

THEATERKASSE
Theaterplatz, 52062 Aachen
Di bis Fr 11.00-18.00 Uhr, 
Sa 10.00-14.00 Uhr, Mo geschlossen
(0241) 4784-244, theaterkasse@mail.aachen.de

www.theateraachen.de

Uraufführung

INSTAGRAM
@theateraachen

VIMEO
vimeo.com/user10071195

NEU!

NEU!

EXTRA

NEU!

NEU!

EXTRA

ANDERE ORTE

GASTKONZERT

EKONZERT – GOLDENER HORIZONT  // AN DER THEKE MIT …  // MELINAS NACHT  //  6. SINFONIEKONZERT – GOLDENER HORIZONT  // AN DER THEKE MIT …   // ME
WIDMANN // STRAUSS // BRUCKNER DER ABSACKER MIT DEM ENSEMBLE KULTWIDMANN // STRAUSS // BRUCKNER DER ABSACKER MIT DEM ENSEMBLE KULTUR-TRASH-TALKSHOW

04
THEATER AACHEN // 2018/19

PHILIPP MANUEL ROTHKOPF // SCHAUSPIELER04
THEATER AACHEN // 2018/19

RAINER KRAUSE // SCHAUSPIELER

6. SINFONIEKONZERT
WIDMANN // STRAUSS // BRUCKNER

SO 14./ MO 15. APRIL

Horizont
Goldener

Christopher Ward
Musikalische Leitung

Christoph Eß
Horn

UNSER BEITRAG ZUM 
OFFENBACH-JUBILÄUM
LA GRANDE-DUCHESSE 
DE GEROLSTEIN
DIE GROSSHERZOGIN VON GEROLSTEIN
OPERETTE VON JACQUES OFFENBACH

200

200

200

200

SCHULKONZERT

SCHULKONZERT

SCHULKONZERT

SCHULKONZERT

KOSTPROBE

KOSTPROBE

KOOPERATION AACHEN-HEERLEN

Das Angebot ist nur an der Theaterkasse erhältlich und gilt 
für ausgewählte Produktionen auf der Bühne, in der Kammer, 

im Mörgens und im Eurogress im genannten Zeitraum.

Kaufen Sie vom 13. bis 28.04.
eine Karte für eine ausgewählte

Produktion innerhalb dieses
Zeitraumes und kriegen Sie die

zweite Karte geschenkt! 

ZUM LETZTEN MAL

eins
aus 

zwei
mach 

DAS OSTERANGEBOT
IM THEATER AACHEN



EXTRA

6. SINFONIEKONZERT

GOLDENER HORIZONT
WIDMANN // STRAUSS // BRUCKNER

Im Jahr 2001 schrieb der Münchner Komponist
Jörg Widmann das Orchesterwerk »Lichtstudie«.
Die Be schäftigung mit Licht, Farbe, Perspektive
und Proportion faszinierte den 1973 geborenen
Komponisten und brachte ihn zu einer Aus -
einandersetzung mit den jeweiligen klanglichen
Entsprechungen dieser (Natur-)Phänomene.

Im Alter von 18 Jahren entstand Richard
Strauss’ erstes Hornkonzert, sieben Jahre vor sei-
nem Tod das zweite. Klanglich kann die späte
Komposition als Rückblick auf Strauss’ frühes
Schaffen angesehen werden. Freuen Sie sich auf
Christoph Eß, einen der führenden Hornisten sei-
ner Generation, der Sie mit Strauss’ Spätwerk
faszinieren wird.

Auch bei Anton Bruckner spielt das Horn  gleich
zu Beginn eine wichtige Rolle, wenn es das Thema
des ersten Satzes ertönen lässt, welches im zwei-
ten Satz von den Celli weiterentwickelt wird.
Bruckners »Romantische« zählt zu seinen meist-
gespielten Sinfonien.

EUROGRESS
So 14.04., 18.00 Uhr // Mo 15.04., 20.00 Uhr
Einführung So 17.15 Uhr // Mo 19.15 Uhr.
Jörg Widmann »Lichtstudie I«
Richard Strauss Hornkonzert Nr. 2 Es-Dur op. 132
Anton Bruckner 
Sinfonie Nr. 4 Es-Dur op. 104 »Romantische«
Horn: Christoph Eß. Sinfonieorchester Aachen.
Musikalische Leitung: Christopher Ward. 

3. KAMMERKONZERT
BERNSTEIN // SCHNYDER // JANACEK //
SCHOSTAKOWITSCH

Das 3. Kammerkonzert widmet sich ganz der
Musik der Moderne. Neben Leonard Bernsteins
rhythmischer »Elegy for Mippy II« und seiner
schwungvollen Klaviersonate changiert die
»Worlds Beyond«-Suite des zeitgenössischen
Komponisten Daniel Schnyder mit viel Spielwitz
zwischen Latin und Jazz und hinterlässt den

DOMKONZERT
ANTONIN DVORAK »STABAT MATER« OP.  58

Im Jahr 1877 vollendete der tschechische Kom -
po nist Antonín Dvořák sein »Stabat Mater«
op. 58, welches drei Jahre später erstmals aufge-
führt wurde. »Stabat mater dolorosa« (»Es stand
die Mutter schmerzerfüllt«) ist der Anfang jenes
mittelalterlichen Gedichtes, welches Dvořák mit
seiner Komposition vertonte. Es behandelt den
Schmerz der Maria um ihren gekreuzigten Sohn
Jesus. Ähnlich schmerzerfüllt war auch die Zeit,
in welcher der Komponist sich mit seinem Werk
befasste. Ihn trafen gleich mehrere Schick -
salsschläge: Seine drei Kinder starben kurz hin-
tereinander und ließen ihn und seine Frau kinder-
los zurück. Aus tiefem Schmerz heraus arbeitete
der Komponist zu dieser Zeit an den ersten
Skizzen weiter und vollendete sein Werk, das zu
seinem bedeutendsten geistlichen Werk werden
sollte.

AACHENER DOM
Sa 27.04., 19.00 Uhr 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
Sopran: Larisa Akbari. Alt: Marion Eckstein. Tenor: Sung
min Song. Bass: Woong-jo Choi. Choreinstudierung: Jori
Klomp. Sinfonischer Chor Aachen. Opernchor Aachen.
Sinfonieorchester Aachen. Musikalische Leitung: Justus
Thorau.

Eindruck einer klangvollen Fantasie. Die zweite
Hälfte des Konzerts vereint mit Leoš Janáčeks
leidenschaftlich verspielter »Pohádka« und
Dimitri Schostakowitschs charaktervollen So na -
te für Violoncello und Klavier op. 40 das Klavier
und das Cello zu einer atmosphärischen Klang -
symbiose.

SPIEGELFOYER
So 07.04., 11.00 Uhr // Mo 08.04., 20.00 Uhr.
Leonard Bernstein 
»Elegy for Mippy II« für Soloposaune
Klarinettensonate
Daniel Schnyder »Worlds Beyond« 
Suite für Klarinette, Bassposaune und Klavier
Leoš Janáček »Pohádka« für Violoncello und Klavier
Dimitri Schostakowitsch 
Sonate für Violoncello und Klavier op. 40
(Bass-)Posaune: Saman Maroofi. Klarinette: David Kindt.
Klavier: Susanna Amirkhanyan, Gero Körner. Violoncello:
Daniel Wenzel.

BRASS IN CONCERT 

»VON BACH BIS BLUES«

Auf eine musikalische Zeitreise durch die Welt
der Blechblasinstrumente laden die Bläser des
Sinfonieorchester Aachen. Mit bunt gemischten
Arrangements geht es von Prätorius’ lebhaften
Tänzen aus »Terpsichore« über Beethovens nos -
talgische »Drei Aequale« für Posaunenquartett
bis hin zu den »Fanfares Liturgigues« des franzö-
sischen Komponisten Henri Tomasi. Einen krö-
nenden Abschluss bildet George Gershwins Blues
»I got Rhythm«. Die variierte Bläserbesetzung,
zeitweise durch Schlagzeug ergänzt, reicht von
Piccolo Trompete bis zur Kontrabasstuba und
überrascht in ihren unterschiedlichsten Kom bi -
nationen mit Humor und außergewöhnlicher
Klangvielfalt. 

CITYKIRCHE ST. NIKOLAUS
Sa 06.04., 19.30 Uhr Preis 14,80 € (8,75 € erm.).
Paul Dukas Fanfare aus »La Périe«
Michael Praetorius Tänze aus »Terpsichore« 
Johann Sebastian Bach »Wachet auf«
Ludwig van Beethoven »Drei Aequale«
Edvard Grieg »Trauermarsch«
Henri Tomasi »Fanfares Liturgigues«
George Gershwin »I got Rhythm«
Moderation: Saman Maroofi. Blechbläser des Sinfonie -
orchester Aachen. Musikalische Leitung: Klaus Schuhwerk.

KONZERTE

LA GRANDE-
DUCHESSE DE
GEROLSTEIN

DIE GROSSHERZOGIN VON
GEROLSTEIN OPERETTE VON 

JACQUES OFFENBACH

»Sie wissen doch, warum Sie Krieg führen?«
»Ich? Nein! Ich bin ja General!«

Die Großherzogin des Fantasie-Herzogtums Ge -
rol stein besucht ihre Truppen unter dem General
mit dem sprechenden Namen Bumm – ein ver-
häng nisvoller Ausflug, wie sich zeigen wird. Die
verlobte Monarchin findet Gefallen am einfachen
Soldaten Fritz und setzt so ein In tri genspiel in
Gang. Fritz ist nämlich seinerseits bereits ver-
lobt. Das Schlachtfeld des Militärs und das
Schlachtfeld der Liebe beginnen, einander zu
durch dringen. Immer irrwitziger werden die Ge -
scheh nisse, wenn sich ein Mord komplott gegen
Fritz bildet und die Großherzogin selbst dieses
unterstützt.

BÜHNE
Aufführungen 05.04., 20.00 Uhr // 20.04., 19.30 Uhr //
28.04., 15.00 Uhr.
ML Shymanovitz. I Rechi. B Insignares. K Paloma. Mit
Arroyo, Chekmareva, Hirayama, Jerosme, Ka, Lawreszuk,
Namiki, Piorek, Popova, Rakić, Savelsbergh, Schaapkens,
Tümmler, Vink. Opernchor Aachen. Extrachor Aachen.
Sinfonieorchester Aachen.

TROUBLE IN TAHITI / A QUIET PLACE
OPERN VON LEONARD BERNSTEIN
in englischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Die Familie als Keimzelle aller zwischenmensch-
lichen Beziehungen: Bereits in den 1950er
Jahren blickte Leonard Bernstein in »Trouble in
Tahiti« hinter die Fassade der vermeintlich intak-
ten Beziehung von Dinah und ihrem Ehemann
Sam. Knapp 30 Jahre später dann die Fort -
setzung der Geschichte: Dinah ist gestorben. Auf
der Trauerfeier treffen sich Sam und zahlreiche
weitere Angehörige. Immer mehr geraten die

Hinterbliebenen in Streit. War es wirklich ein
Unfall, der Dinah das Leben gekostet hat?
Schließlich war sie seit langem auf der Suche
nach ihrer Ruhestätte, nach ihrem »quiet place«. 

»Nina Russis Inszenierung lebt von der Per so nen -
führung und einem außergewöhnlichen Detail -
reichtum ... Was ein Abend!« Die deutsche Bühne

BÜHNE
Aufführungen 11./ 18./ 26.04., 19.30 Uhr.
Spieldauer ca. 2 Stunden, 40 Minuten, eine Pause.
ML Shymanovitz, Ward. I Russi. B Neidhardt. K Bulla. Mit
Chekmareva, Collett, Cook, Escobar, Hagopian, Hirayama,
Ka, Lawreszuk, Lesuisse, Lustaud, Mofokeng, Namiki,
Popova, Rakić, Satter, Schaapkens, Wilmering. Opernchor
Aachen. Statisterie Theater Aachen. Sinfonieorchester
Aachen.

ROMEO ET JULIETTE
OPER VON CHARLES GOUNOD
in französischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Tiefe Feindschaft herrscht zwischen den Vero ne -
ser Familien der Montaigus und der Capulets.
Romeo, Mercutio und Benvolio überschreiten
mutwillig die Grenzen, die der Hass gesetzt hat,
und mischen sich inkognito unter die Gäste eines
Maskenballs bei den Capulets. Romeo trifft hier
auf die lebenshungrige Julia. Beide verlieben sich
auf der Stelle ineinander. Als Julia versucht, mit
Pater Lorenzos Hilfe durch einen vorgetäuschten
Tod ihrer Familie zu entkommen, nimmt die
Tragödie ihren Lauf…

»Ein großer, denkwürdiger Abend!« 
Der Opernfreund

BÜHNE
Aufführung 04./ 13.04., 19.30 Uhr // 22.04., 18.00 Uhr.
Spieldauer ca. 2 Stunden, 45 Minuten, eine Pause.
ML Groß, Shymanovitz, Ward. I Teilmans. B Pedross.
K Becker. CH Aslan. Mit Akbari, Arroyo, Bridgen, Choi,
Fatalov, Hagendorn, Hirayama, Ka, Lawreszuk, Lesuisse,
Mintzer, Namiki, Sayapin, Szivkov, Tsanaktsidis. Statisterie
Theater Aachen. Opernchor Aachen, Extrachor Aachen.
Sinfonieorchester Aachen. 

SUPERGUTMAN
VON LUKAS LINDER

Manchmal braucht die Welt Helden – und wenn
gerade keine da sind, muss halt ein Otto normal -
mensch helfen. Der unscheinbare EDV-An ge stell -
te Parzival Pech ist so einer. Als Superman des
Alltags rettet er mit selbst gekochter Marmelade
und einem offenen Ohr für die Sorgen seiner
Mitmenschen die Welt im Kleinen. Doch dann
hilft er der allein erziehenden Mutter Irma und
sieht sich plötzlich mit Vorwürfen wie ›Wut -
bürger‹ und ›Helfersyndrom‹  konfrontiert.

Der Regisseur der Erfolgsproduktion »Die Kän -
guru-Chroniken«, Matthias Fuhrmeister, ist mit
einer kurzweiligen Farce über das Gutmenschen -
tum zurück im Mörgens!

»Kurz gesagt: alles ziemlich supergut!« AN/AZ

MÖRGENS
Aufführungen 05./ 12.04., 20.00 Uhr.
Spieldauer ca. 60 Minuten, keine Pause.
I/B Fuhrmeister. K Harneit. V Wiendahl. Mit Hamm,
Koldzic, Krause, Linke, Steinhauser.

NATIONALSTRASSE
VON JAROSLAV RUDIS

Vandam ist kein Nazi. Er ist ein Römer. Ein Eu -
ro päer. Der letzte Tscheche. Ein Kneipentyp aus
der Prager Nordstadt wie schon seine Vorväter.
Und wer ihm blöd kommt, sollte sich lieber warm
anziehen. Vandam ist ein Held: Jedem erzählt er,
wie sein Faustschlag damals 1989 auf der
Nationalstraße die Re vo lu tion ausgelöst hat.
Doch das ist lange her. Seit dem spielt Vandam
den Vorstadt-Sheriff, denn mit Siegen und Nie -
derlagen kennt er sich aus.

»Einfühlsam, zurückhaltend, aber mit großem
Ka racho. Ein gelungenes Erstlingswerk des Re -
gis seurs Felix Sommer am Theater Aachen.«
Movie

MÖRGENS
Aufführungen 04./ 13.04., 20.00 Uhr Im Anschluss:
Nachklang.
Spieldauer ca. 90 Minuten, keine Pause.
I/B Sommer. K Stadthaus. Mit Borm, Knapper, Krause,
Rösner, Voellmy.

FERDINAND VON SCHIRACH
»KAFFEE UND ZIGARETTEN«
VORTRAG UND LESUNG

Nach dem großen Erfolg seines Theaterstückes
»Terror«, das das Theater Aachen in den vergan-
genen zwei Spielzeiten in der Kammer zeigte,
kommt nun der Autor Ferdinand von Schirach
persönlich nach Aachen, um sein neues Buch
»Kaffee und Zigaretten« vorzustellen. Er verwebt
darin autobiographische Erzählungen, Aperçus,
Notizen und Beobachtungen zu einem erzähleri-
schen Ganzen. Es geht um prägende persönliche
Erlebnisse und Begegnungen, um flüchtige Mo -
mente des Glücks, um Einsamkeit und Melan -
cholie.

Außerdem wird Ferdinand von Schirach einen
Vortrag zum Thema »Aufklärung« halten: »Tat -
sächlich können wir nie letztgültig wissen, was
richtig und was falsch ist, absolute Urteile über
die Welt gibt es nicht. Aber, meine verehrten
Damen und Herren, könnte nicht genau das es
sein, was uns als europäische, als westliche
Gesellschaft heute ausmacht: nicht der Konsens,
sondern, dass wir den friedlichen Dissens aushal-
ten?«

BÜHNE
Mi 03.04., 19.30 Uhr Preis 25,00 € (19,00 € erm.).

AN DER THEKE MIT …
DER ABSACKER MIT DEM ENSEMBLE

Sie kennen uns, aber wir kennen Sie nicht! Das
lässt sich ändern, nicht wahr? Im Anschluss an
ausgewählte Vorstellungen freuen sich Mitglieder
des Ensembles und des Produktionsteams mit
Ihnen am Tresen unserer Bars ins Gespräch zu
kommen. Reden wir über das Theater, über die
Welt oder prosten wir uns einfach nur zu, wer
weiß ... ein Absacker geht doch immer!

KAMMERFOYER  
Fr 05.04., im Anschluss an die Vorstellung »Momentum«.
MÖRGENSCAFE
Sa 13.04., im Anschluss an die Vorstellung »Nationalstraße«.
So 14.04., im Anschluss an die Vorstellung »All das Schöne«.
SPIEGELFOYER 
Sa 27.04., im Anschluss an die Vorstellung »Die
Nibelungen«.

KEMOS MUSIKKISTE PRÄSENTIERT

CHARLOTTE HAESEN &
PHILIP BREIDENBACH
»AUTOUR DU MONDE«

Sängerin Charlotte Haesen und Gitarrist Philip
Breidenbach nehmen Sie mit auf eine musikali-
sche Weltreise! Mit eindrucksvoller Virtuosität
und spielerischer Leichtigkeit bewegt sich das
Duo durch diverse Stile der Weltmusik. Gekonnt
verbinden sie Eigenkompositionen und eigene Ar -
rangements bekannter Stücke zu einem zeitlosen
Repertoire voller Geschichten und Emotionen.

»(...) zukünftiger Hoffnungsschimmer für den
Jazz aus dieser Region!« JAZZISM

MÖRGENS
Sa 20.04., 21.00 Uhr.
Gesang: Charlotte Haesen. Gitarre: Philip Breidenbach. 
Mit freundlicher Unterstützung des Last Exit.

DIE NIBELUNGEN
VON FRIEDRICH HEBBEL

Wir befinden uns in Worms bei den Nibelungen,
am Beginn unserer westlichen Zivilisations ge -
schichte: Siegfried, strahlender Held, Drachen tö -
ter und Tarnkappenbesitzer, ist in Kriemhild, die
Schwester des Burgunderkönigs Gunther, ver-
liebt. Gunther verspricht Siegfried ihre Hand,
dafür soll er im Gegenzug – durch die Tarnkappe
unsichtbar – an Gunthers statt die widerständige
Walküre Brunhild im fernen Island bezwingen.
Brunhild, besiegt und in Worms angekommen,
entdeckt jedoch den Betrug, sinnt auf Vergeltung.
Und die geschieht prompt: Hagen von Tronje,
Waffenmeister der Burgunder, tötet Siegfried,
der in seinen Augen Auslöser der sich zur Staats -
krise ausweitenden Affäre ist. Kriem hild ihrer-
seits beantwortet dies mit einem alles Bisherige
in den Schatten stellenden Rachefeld zug, der erst
mit der vollständigen Auslöschung ihres eigenen
Clans sein blutiges Ende findet.

BÜHNE
Aufführungen 10./ 14./ 27.04., 19.30 Uhr // 
07./ 21.04., 18.00 Uhr.
I C. Rast. B F. Rast. K Borchardt, Wielert. M Kemp.
Mit Alabozova, Borm, Ebeling, Hamm, Kemp, Koechlin,
Pyschny, Rösner, Scheuritzel, Voellmy, Wiesner.

AM KÖNIGSWEG
VON ELFRIEDE JELINEK

Fassungslosigkeit packte die Literatur nobel preis -
trägerin Elfriede Jelinek in der schicksalhaften
Nacht, in der ein windiger Geschäftsmann und
vulgär-ausfälliger Chauvinist zum amerikani-
schen Präsidenten gewählt wurde: »Achtung, hier
kommt der neue König!« Aber Vorsicht, das
»Wahlvolk«, die »Untertanen«, »wir« scheinen
ebenso mit Blindheit geschlagen wie der verblen-
dete König selbst: Rechtspopulismus, Links re -
signation greifen um sich – Symptome eines all-
gemeinen »Trumpismus«, einer zivilisatorischen
Verrohung. Verzweifelt kalauernd stemmt sich die
Autorin dagegen.

»Ästhetisch attraktiv, politisch brisant!« WDR 3

BÜHNE
Aufführungen 06./ 12.04., 19.30 Uhr Zum letzten 
Mal. Im Anschluss: Nachklang.
Spieldauer ca. 1 Stunde, 50 Minuten, keine Pause.
I von Treskow. B/K Linde, Thomsen. M Kemp. V Fois.
Mit Alabozova, Bellinghausen, Bordat, Knapper, Koechlin,
Pyschny, Rothkopf, Voellmy, Wanat. 

DER ENTERTAINER
VON JOHN OSBORNE 
DEUTSCH VON HELMAR HARALD FISCHER 
MUSIK VON JOHN ADDISON

Wo der Entertainer Billy Rice einst ein großer
Star am Entertainment-Himmel war, ist sein
Sohn Archie Rice am Tiefpunkt der Unter -
haltungskunst angelangt. Die goldenen Revue-
Zeiten sind vorbei, sie sind seichten Nummern
mit billigem Glitter gewichen. Familie Rice steht
vor dem finanziellen Ruin. Und auch der private
Zusammenbruch droht. Sie alle trauern besseren
Zeiten nach, versuchen, ihr Scheitern mit viel
Alkohol und noch mehr Zynismus zu verwinden
und wissen schmerz voll, dass weder die Familie
noch eine Gesellschaft, die ihrem Untergang mit
kultureller Billigware entgegenfeiert, zu retten
sind.

KAMMER
Aufführungen 02./ 07./ 18./ 27.04., 20.00 Uhr.
I Finkel. B Prattes, Hiltmann. K Hiltmann. V Fois. Mit
Bellinghausen, Bordat, Borm, Koldzic, Rothkopf, Sprungala,
Wanat.

MELINAS NACHT

Ensemblemitglied und Talkmasterin Melina
Pyschny öffnet die Mörgens-Bar! Zusammen mit
Überraschungsgästen aus dem Theater-, Stadt-
und Kulturbereich macht sie sich als Zugezogene
auf, die AachenerInnen mit Hilfe der Aache ner -
Innen besser kennenzulernen. Ein Kultur-Trash-
Talk der Laune machen soll! Von der Kantine
über den Malersaal bis zur Chefetage, vom
Feuer wehrmann über den OB bis Europa – hier
wird nichts und niemand verschont. Wir freuen
uns auf Plauderei und hitzige Diskussionen, auf
Anrüchiges und Politisches, auf Bier und gute
Unterhaltung! Na dann: »Bis später, Peter!«

MÖRGENSCAFE
04./ 18.04., 22.30 Uhr kostenlose Zählkarten.

MOMENTUM
VON LOT VEKEMANS

Ebba Hoffmann hat ihrem Mann Meinrad,
Politiker auf höchster Ebene, stets den Rücken
gestärkt. Doch jetzt ist Meinrad ausgelaugt.
Schon seit geraumer Zeit nimmt er heimlich
Antidepressiva, Tranquilizer und Aufputschmittel
– er kann nicht mehr und zweifelt, ob er wirklich
weiter im Amt bleiben soll. Sein Berater versucht
mit allen Mitteln, die Fassade aufrecht zu halten,
zur Not mit Ebbas Hilfe, die auf einer Pa rtei -
versammlung emotional um Verständnis für ihren
Mann werben soll. Doch Ebba ist nicht mehr
bereit dazu: Sie will die gemeinsamen politischen
Visionen selbstständig verwirklichen – und Mein -
rad im Amt beerben! Wird er sie dabei so unter-
stützen, wie sie es bisher für ihn getan hat?

»Leben live dargeboten in höchster Kon zen tra -
tion!« Die deutsche Bühne

KAMMER
Aufführungen 05./ 12.04., 20.00 Uhr. 
Spieldauer ca. 100 Minuten, keine Pause.
I Nordalm. B/K Hiltmann. Mit Borm, Ebeling, Eckert,
Rösner, Wiesner.

DIE VERWANDLUNG
NACH DER ERZÄHLUNG VON FRANZ KAFKA

Nach einer unruhigen Nacht findet sich der Tuch -
händler und Handlungsreisende Gregor Samsa
als »ungeheures Un ge ziefer« wieder. Seine
Familie, geschockt von der Verwandlung des
Sohns und Bruders, kümmert sich zunächst noch
um ihn, aber Mitleid wird mit der Zeit zu Ekel,
Abneigung zu Ag gres sion.

»Regisseurin Sylvia Sobottka verwandelt das
grotesk Alltägliche der Geschichte in eine Spiel -
wiese voller wundersamer Einfälle. In dem genial
einfachen oder einfach genialen Büh nen bild von
Manuel Gerst lässt sie die Kuriosität des Nor ma -
len im neuen Licht erstrahlen. Bravo!« Movie 

KAMMER
Aufführungen 04. ausverkauft / 13./ 28.04., 20.00 Uhr. 
Spieldauer ca. 90 Minuten, keine Pause.
I Sobottka. B/K Gerst. Mit Alabozova, Bellinghausen,
Koldzic, Rothkopf.

URAUFFÜHRUNG

ZUR HÖLLE MIT DEN ANDEREN
VON NICOLE ARMBRUSTER

Wie gehen Selbstverwirklichung und die Familie
zusammen? Herdprämie und intensive Elternzeit
oder sozial relevante Projekte? Seit ihrer
Studien freund schaft haben Sandra und Katrin
offenbar sehr un ter schiedliche Wege eingeschla-
gen. Nun wollen sie, natürlich mit den dazuge -
hörigen Männern, ein nettes Wiedersehen feiern,
aber überall lauern Fettnäpfchen … 

»Luana Bellinghausen, Benedikt Voellmy, Shari
Asha Crosson und Tim Knapper begeistern in
ihren Rollen ... so energiegeladen und agil, dass
man einfach mitgerissen wird. Viel Applaus für
eine starke Uraufführung.« AN/AZ

KAMMER
Aufführungen 11./ 17.04., 20.00 Uhr.
Spieldauer ca. 90 Minuten, keine Pause.
I Herrmann. B/K Thomsen, Linde. Mit Bellinghausen,
Crosson, Knapper, Voellmy.

ALL DAS SCHÖNE
VON DUNCAN MACMILLAN

1. Eiscreme, 2. Wasserschlachten, 3. Länger auf-
bleiben dürfen, 4. Die Farbe Gelb ... Nach dem
Selbstmordversuch der Mutter beginnt ein sie-
benjähriger Junge all das Schöne der Welt aufzu-
listen, um der Traurigkeit der Mutter etwas ent-
gegenzusetzen. Die Liste wird zur treuen
Be  gleiterin des Jungen: 319. So heftig lachen,
dass dir die Milch aus der Nase schießt, 320.
Sich nach einem Streit wieder vertragen ... Er
beginnt ein Studium. Er erlebt sein erstes Date.
Die Liste wächst. Gemeinsam mit dem Publikum
erzählt er von schönen, urkomischen Momenten,
die ein Leben zeichnen, aber doch immer wieder
besser wird.

»Duncan Macmillan hat einen lebensbejahenden
Monolog über ein todernstes Thema geschrieben,
hinreißend und gänzlich unsentimental, ein
umwerfend komisches Stück über Depression.«
The Guardian

MÖRGENS
Aufführungen 07./ 14./ 18.04., 20.00 Uhr.
I Hoepner. B Thomsen. K Harneit. Mit Wanat.

DIE KÄNGURU-CHRONIKEN
VON MARC-UWE KLING

Als vor seiner Haustür plötzlich ein Känguru
steht, ändert sich alles im Leben des Klein -
künstlers. Erst will es sich nur etwas Mehl und
Butter leihen, dann fläzt es sich schon auf seinem
Sofa und frisst ihm die Schnapspralinen weg –
der Beginn einer wunderbaren Freund schaft. Mit
Live-Musik.

»Locker, leicht und zum Kringeln komisch, so
kann man die Inszenierung von Matthias Fuhr -
meister nennen.« Movie

MÖRGENS
Aufführungen 02./ 28.04., 20.00 Uhr.
Spieldauer ca. 90 Minuten, keine Pause.
Altersempfehlung: ab 12 Jahren.
I Fuhrmeister. B/K Fuhrmeister, Linde, Thomsen. ML Kemp.
Mit Kemp, Knapper, Krah, Rußig.

LEHRERVORSCHAU

Vergünstigte Karten für Lehrer und jeweils
eine Begleitung bieten wir zu ausgewählten
Inszenierungen an, um ein Stück für die
Klasse »vorzukosten«.
Anmeldung 
Musiktheater lisa.klingenburg@mail.aachen.de

TERMINE IM APRIL
Fr 05.04. La Grande-Duchesse de Gérolstein

SINFONIEORCHESTER ON TOUR

MusikerInnen des Sinfonieorchester
Aachen kommen in Ihr Klassenzimmer?
Kein Problem! Ein Streicherensemble geht
vom 2. bis zum 5. April mit einem altersge-
rechten Programm auf Tour durch die
Grundschulen in Aachen und bringt mit
Musikvermittlerin Lisa Klingenburg den
Kindern die klassische Musik näher. Ein
Konzert zum Hören, Sehen und Staunen.

Bei Interesse bitte melden unter:
lisa.klingenburg@mail.aachen.de

REPERTOIRE

REPERTOIRE

Alle Preise verstehen sich inklusive Vorverkaufs-
und Systemgebühr, so dass keine weiteren Zusatz-
kosten anfallen. An der Abendkasse entfällt die
Vorverkaufsgebühr.

Alle Infos zu Ermäßigungen und unseren Vorver kaufs -
stellen erhalten Sie an unserer Theaterkasse oder
unter www.theateraachen.de
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Bleiben Sie auch in Sachen Bewegungssprache »up to
date«! Wir bringen Sie zu ausgewählten Tanzvor stel -
lungen in die Nachbarstadt Heerlen und bieten Ihnen
auf dem Weg als Einstimmung auf den mitreißenden
Tanzabend eine exklusive deutschsprachige Einführung.

DAS NATIONALE THEATER DER UKRAINE 
FÜR OPER UND BALLETT 

LA BAYADERE

Ein exotisches und zugleich romantisches Ballett
über das Schicksal und die tragische Liebe, prä-
sentiert durch das große Ballettensemble und
Orchester des ältesten Theaters der Ukraine, das
seit über zweihundert Jahren für spektakuläre
klassische Ballettaufführungen auf internationa-
lem Höchstniveau sorgt. »La Bayadère« spielt in
Indien und erzählt von der Tempeltänzerin Nikiya
und dem Krieger Solor, die einander ewige Treue
und Liebe geschworen haben. Das Schicksal
nimmt seinen Lauf, als der hohe brahmanische
Priester, der ebenfalls in Nikiya verliebt ist, die
Beziehung entdeckt …

PARKSTADT LIMBURG THEATERS HEERLEN
Sa 20.04., 19.30 Uhr 18.30 Uhr Shuttlebus ab Theater
Aachen. Preis 42 € inklusive Shuttlebus. Karten aus schließ -
lich an der Theaterkasse erhältlich.
Choreographie: Marius Petipa.

KOOPERATION AACHEN – HEERLEN

BLICK HINTER DIE KULISSEN

BLICK HINTER  DIE KULISSEN
FÜHRUNG DURCH DAS THEATER

Einmal im Monat führt ein Theatermacher
Sie auf, neben, über und unter die Bühne!

TREFFPUNKT THEATERBISTRO
Sa 13.04., 14.00 Uhr Preis 5,00 €. Kann beim Kauf
einer Karte angerechnet werden.

Momentum
Tommy Wiesner, 
Stefanie Rösner

Die Nibelungen

Ferdinand 
von Schirach

Philip Breidenbach & 
Charlotte Haesen


